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Ziele

> �Vonovia steuert Nachhaltigkeit und verankert sie in Geschäfts­
prozessen und Unternehmenssteuerung.

> ��Vonovia ist im regelmäßigen Dialog mit allen wesentlichen 
Stakeholdern.

> �Vonovia agiert als verlässlicher und vertrauenswürdiger Partner.

Nachhaltige Unternehmensführung — Inhalt
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Managementansatz 103-1

Der Blick auf das vergangene Jahr zeigt: Die starke Nach-
frage nach bezahlbarem Wohnraum – vor allem in den 
großen Städten und Ballungsräumen – hat zu einer breiten 
öffentlichen Diskussion geführt. Ein Fokus liegt dabei auf 
der Wohnungswirtschaft. Es gibt wenige Themen, die so 
emotional behaftet sind wie das Wohnen. Entsprechend 
wurde und wird sehr kontrovers diskutiert. Die öffentli-
chen Diskussionen und die Berichterstattung wirken sich 
dabei negativ auf die öffentliche Wahrnehmung von 
Wohnungsunternehmen wie Vonovia aus.

Dazu nimmt die Regulierung in den Bereichen Bauen und 
Nachhaltigkeit weiter zu. Neue Gesetze, Stakeholder wie 
Aktionäre und Investoren stellen höhere Anforderungen 
an Unternehmen – auch im Bereich des Klimaschutzes. 
Durch politische Vorgaben wie einem neuen Klimaschutz-
gesetz, der Einführung einer CO2-Steuer oder Gesetzge-
bungsdiskussionen zu Lieferketten oder Menschenrechten 
werden Wahrnehmung und Handlungserwartungen für 
nachhaltige Themen geschärft. 

Diese Entwicklungen beeinflussen den Erfolg unseres 
Geschäftsmodells langfristig. Wir setzen uns strukturiert 
mit ihnen auseinander und richten unsere Unternehmens-
führung – Governance – entsprechend aus.

In Bezug auf unsere nachhaltige Unternehmensführung 
haben wir die folgenden Themen als wesentlich identifi-
ziert und in unsere Wesentlichkeitsmatrix integriert:

> Langfristiges Wachstum
> Corporate Governance, Compliance und Anti-Korruption
> Offener Dialog mit der Gesellschaft

Langfristiges Wachstum (  S. 23 ff.): Unser Erfolg basiert 
auf einem so langfristigen wie stabilen Wachstum. Des-
halb setzen wir auf eine weitblickend orientierte, fortlau-
fende Weiterentwicklung des Gebäudebestands und 
halten ihn lange in unserem Portfolio. Ergänzend dazu 
entwickeln wir unser Portfolio an wohnungsnahen Dienst-
leistungen kontinuierlich weiter.

Corporate Governance, Compliance und Anti-Korruption  
(  S. 27 ff.): Vonovia ist ein vertrauenswürdiger und 
verlässlicher Partner. Es ist uns wichtig, dass unsere 
Kunden, Aktionäre, Geschäftspartner und Mitarbeiter, die 
Gesellschaft und die breite Öffentlichkeit uns auch so 
wahrnehmen. Das Einhalten von Gesetzen und Verord-
nungen spielt dabei eine ebenso große Rolle wie das 
Befolgen der guten, nachhaltigen Leitlinien, die unsere 
unternehmerische Verfassung ausmachen.

Offener Dialog mit der Gesellschaft (  S. 34 ff.): Wir sind 
uns unserer gesellschaftlichen Relevanz bewusst. In 
diesem Zusammenhang stehen wir in engem und regel-
mäßigem Austausch mit verschiedenen Stakeholdern aus 
Politik, Wirtschaft, Gesellschaft und Wissenschaft.

In den folgenden Kapiteln gehen wir auf diese Themen 
und ihre Relevanz für Vonovia ein. Zu jedem Thema 

> �Nachhaltigkeitsstrategie im Rahmen des 
Strategieprozesses 2019 aufgesetzt (und 2020 
weiterzuentwickeln)

> �Frauenanteil in den Leitungs- und Kontroll
gremien: Vorstand: 25 %, Aufsichtsrat: 33,3 %

> �Neues Partnerportal für Lieferanten und den 
Geschäftspartnerkodex umgesetzt

> �Diskursprozess „Perspektiven klimaneutralen 
Wohnens“ gestartet

> �179 Mieterversammlungen und Beteiligungs-
verfahren durchgeführt

Erreichtes 2019

Unser Ansatz im 
Bereich Nachhaltige 
Unternehmensführung

 103-1, 103-2, 103-3
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beschreiben wir die Herausforderungen, Chancen und 
Risiken sowie die Ziele, Maßnahmen und Indikatoren.

Herausforderungen, Chancen und Risiken 103-1

Die Wohnungswirtschaft in Deutschland steht derzeit im 
Zentrum der öffentlichen Wahrnehmung. Die damit 
verbundenen gesamtgesellschaftlichen und immobilien-
wirtschaftlichen Entwicklungen beeinflussen das 
Geschäftsmodell von Vonovia und stellen uns vor Heraus-
forderungen und Risiken – bieten aber ebenso Chancen.

Herausforderungen

> �Eine Verlagerung unseres Geschäfts ist aufgrund der 
örtlichen Gebundenheit der Immobilien nicht möglich. 
Dadurch können wir nur bedingt flexibel auf unvorher-
sehbare Entwicklungen reagieren.

> �Die große Nachfrage nach Wohnraum – vor allem in den 
Großstädten und Ballungsgebieten – befeuert die 
aktuelle und kontrovers geführte Wohnraumdebatte in 
der Öffentlichkeit. Sie macht uns immer wieder deutlich, 
dass unser langfristiger Geschäftserfolg besonders von 
der Zufriedenheit unserer Mieter abhängt. 

> �Viele unserer Leistungen erbringen wir selbst, aber wir 
kaufen im Rahmen von Baumaßnahmen z. B. Materialien 
und Gewerke hinzu. Hier besteht die Herausforderung, 
dass Dienstleister und Lieferanten unsere hohen 
Arbeits-, Sozial- und Umweltstandards nicht einhalten. 

> �Fehlendens Vertrauen kann zu einer abnehmenden 
Bereitschaft von Stakeholdern führen, mit uns in den 
konstruktiven Dialog zu treten.

Chancen

> �Die Anforderungen unserer Kunden an das Wohnen 
verändern sich und wohnungsnahe Dienstleistungen 
werden wichtiger. Entsprechend können wir unser 
Leistungsportfolio weiter ausbauen und den Vertrieb im 
Value-add-Geschäft intensivieren. 

> �Durch Partizipationsmaßnahmen zur Berücksichtigung 
von Bedürfnissen, Wünschen und Ängsten, vor allem bei 
Quartiersentwicklung und Planung von Neubauprojek-
ten stärken wir die Akzeptanz für unser Handeln und die 
Reputation von Vonovia. Die Zahl an Ein- und Zweiper-
sonenhaushalten nimmt zu und die Nachfrage nach 
Wohnungen für kleine Haushalte steigt entsprechend. 
Diese Entwicklung passt zu unserem Portfolio, das 
seinen Schwerpunkt in kleinen und mittleren Woh-
nungsgrößen in den Metropolregionen hat.

> �Indem wir viele Bauleistungen durch unseren Techni-
schen Service selbst erbringen, erhöhen wir unsere 
Unabhängigkeit von externen Lieferanten und den damit 
verbundenen Risiken. 

Risiken

> �Mit dem Zukauf von BUWOG hat Vonovia auch die 
Bautätigkeiten im Bestand und im Neubau intensiviert. 
Die Kosten für Grundstücke und Bauleistungen steigen 
stetig an. Dazu wird das Bauen stärker reguliert. In der 
Folge wird es zunehmend schwieriger, geplante Maß-
nahmen umzusetzen. 

> �Die Corona-Pandemie und ihre Folgen bergen für die 
Gesellschaft und Vonovia viele Unsicherheiten, die zum 
großen Teil heute noch nicht absehbar sind.

Mehr Informationen zu den Chancen und Risiken unserer 
Geschäftstätigkeit finden Sie im Kapitel Chancen und 
Risiken des Geschäftsberichts 2019,   –   GB 2019, S. 125 ff.

Ziele, Maßnahmen und Indikatoren 103-2, 103-3

Im Bereich Governance ist es das übergeordnete Ziel von 
Vonovia, eine transparente und gesetzeskonforme Unter-
nehmensführung sicherzustellen. Diese Unternehmens-
führung übernimmt Verantwortung für Mitarbeiter, 
Umwelt und Gesellschaft und trägt zu einem stabilen 
Unternehmenswachstum bei. Dieses Ziel erreichen wir, 
indem wir:

> �durch eine langfristig orientierte Weiterentwicklung des 
Bestands und des Leistungsangebots das langfristige 
Wachstum von Vonovia ermöglichen,

> �das Unternehmen verantwortungsbewusst und unab-
hängig leiten und überwachen,

> �die konsequente Einhaltung aller Gesetze und Vorschrif-
ten sicherstellen,

> �ein strukturiertes, höchsten Standards entsprechendes 
Lieferanten- und Lieferkettenmanagement implemen
tieren,

> �mit unseren Stakeholdern einen laufenden Dialog auf 
Augenhöhe führen und die gewonnen Erkenntnisse in 
die Ausrichtung unseres Geschäfts und in die Entwick-
lung der Quartiere einfließen lassen.

Dazu ist vor allem Vertrauen notwendig, genauer das 
Vertrauen unserer Kunden, Partner, Dienstleister, Mitar-
beiter und Investoren in uns als Unternehmen und in 
unsere Leistungen. Für sie werden wir ein verlässlicher 
Partner und Arbeitgeber sein, der ihre Anliegen und 
Bedürfnisse versteht, ernst nimmt und darauf reagiert. Nur 
so können wir langfristige und vertrauensvolle Beziehun-
gen zu ihnen aufbauen.

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/chancen-und-risiken/struktur-und-instrumente.html
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Ein langfristiges Wachstum sicherstellen

Vonovia steht für zeitgemäßen, bedarfsgerechten und 
bezahlbaren Wohnraum. Dieses Kerngeschäft bauen wir 
weiter aus. Es ist unser Ziel, unseren Wohnungsbestand 
kontinuierlich weiterzuentwickeln, indem wir die Substanz 
von Gebäuden langfristig erhalten, attraktive Objekte 
ankaufen und Neubauprojekte umsetzen. Das Wohnungs-
angebot ergänzen wir mit einem Portfolio wohnungsnaher 
Dienstleistungen, das für unsere Kunden einen Mehrwert 
bietet und das wir weiter ausbauen.

Das Unternehmen verantwortungsbewusst leiten

Wir beziehen neben den ökonomischen auch ökologische 
und soziale Aspekte in unsere Entscheidungen ein. Unsere 
Unternehmensführung basiert auf einer guten Corporate 
Governance, die wir durch die Implementierung konzern-
weiter Leitlinien und Geschäftsprinzipien sowie durch die 
Umsetzung strikter Corporate-Governance-Richtlinien zur 
Arbeitsweise von Vorstand und Aufsichtsrat (s. Kapitel 
Corporate Governance,   –   GB 2019, S. 36 ff.) stärken. 
Diese ergänzen wir durch freiwillige Selbstverpflichtungen 
wie unseren   Code of Conduct oder unsere   Grundsatzer-

klärung zur Einhaltung der Menschenrechte, die uns als ethisch-
rechtliche Leitlinien für unser Handeln dienen. Sie sind eng 
mit unserem unternehmensinternen Leitbild und dem 

 Geschäftsverständnis verknüpft, die uns im Alltag Orientie-
rung geben.

Die Einhaltung aller Gesetze sicherstellen

Die konsequente Einhaltung geltender Gesetze und 
Vorgaben gewährleisten wir durch unser Compliance-
Management-System. In seinem Rahmen haben wir klare 
Strukturen und Prozesse definiert und auch implementiert. 
Regelungen zum Schutz von Whistleblowern, zur Geld
wäscheprävention sowie Compliance-Schulungen sind Teil 
dieses Compliance-Management-Systems. Die bestehen-
den Compliance-Regeln passen wir aktuell im Rahmen der 
Internationalisierung unseres Geschäfts im Austausch mit 
den Tochtergesellschaften Victoria Park und BUWOG neu 
an. So ist ihre konzernweite Einhaltung auch zukünftig 

sichergestellt. Darüber hinaus führen wir regelmäßige 
Schulungen unserer Mitarbeiter zu den Themen Anti-
Korruption und wettbewerbswidrigem Verhalten durch 
und haben hierfür ein entsprechendes Programm entwi-
ckelt und verabschiedet.

Ein strukturiertes Lieferanten- und Lieferketten­
management implementieren

Die Zusammenarbeit mit externen Partnern und Dienst-
leistern in unserer Lieferkette regeln wir über den 

 Geschäftspartnerkodex, unsere Allgemeinen Einkaufsbedin-
gungen sowie die einzelvertraglichen Regelungen. Die 
Administration dieser und weiterer Dokumente sowie die 
Beziehung zu unseren Lieferanten und Nachunternehmern 
pflegen wir mithilfe eines strukturierten Lieferanten
managementsystems, welches wir stetig weiterent
wickeln. In diesem Zuge steuern wir die Einhaltung von 
Umwelt-, Arbeits- und Sozialstandards unserer Geschäfts-
partner sowie entlang der Lieferkette.

0
nachgewiesene  

Korruptionsfälle

Frauenanteil in den Leitungs- 
und Kontrollgremien: 

Vorstand = 25 %,  
Aufsichtsrat = 33,3 %

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/unternehmen-aktie/corporate-governance.html
https://www.vonovia.de/de-de/ueber-vonovia/ueber-uns/compliance
https://investoren.vonovia.de/compliance
https://investoren.vonovia.de/compliance
https://www.vonovia.de/de-de/geschaeftsverstaendnis
https://investoren.vonovia.de/vonovia/pdf/Geschaeftspartnerkodex_de.pdf
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Den Dialog auf Augenhöhe führen

Mit unseren Anspruchsgruppen stehen wir in einem 
engen Austausch und engagieren uns aktiv in Initiativen 
und Verbänden. Dadurch können wir Trends, Entwicklun-
gen und Veränderungen, aber vor allem die Erwartungen 
unserer Stakeholder früh erkennen und entsprechend in 
unsere Geschäftsprozesse integrieren. Mit diesem Dialog 
machen wir auch unsere Aktivitäten transparent und 
helfen dabei, das Vertrauen der Stakeholder – und auch 
das der Öffentlichkeit – in unser Unternehmen aufzu-
bauen beziehungsweise zu stärken.

Ausblick auf 2020

Auch 2020 werden wir die Prinzipien einer nachhaltigen 
Unternehmensführung weiter umsetzen. Dazu werden wir

> �den Bereich Nachhaltigkeit beim CEO etablieren und  
auf Vorstandsebene ein Nachhaltigkeitsgremium 
einrichten,

> �die Vorstandsvergütung für CEO und CFO an die 
Erfüllung von definierten ESG-Kriterien (Environmental, 
Social und Governance) koppeln,

> �ein Bekenntnis zu ausgewählten Sustainable Develop-
ment Goals (SDGs) der Vereinten Nationen und dem 
UN Global Compact festschreiben,

> �Beteiligungsverfahren mit Mietern, Städten und Kom-
munen fortsetzen und ausbauen,

> �den Diskursprozess mit der 2. Vonovia Klimakonferenz 
fortsetzen,

> �wesentliche Stakeholder im Rahmen einer neuen 
Wesentlichkeitsanalyse befragen,

> �Policies zu Anti-Korruption, Geldwäscheprävention und 
Whistleblowing einführen,

> �eine Unternehmenserklärung zu Menschenrechten 
veröffentlichen.179

Mieterversammlungen und  
Beteiligungsverfahren
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Managementansatz 103-1

In den vergangenen Jahren sind vielerorts Wohnungen zu 
einem knappen Gut geworden. Das gilt vor allem für die 
Großstädte und ihr Umland. Vonovia will mit der Bereit-
stellung von zeitgemäßem und bezahlbarem Wohnraum 
zu einer langfristigen Lösung dieses Problems beitragen.

Dafür sichern wir unser stabiles Unternehmenswachstum 
durch unsere langfristig orientierte Weiterentwicklung des 
Bestands und des Leistungsangebots ab. Und wir stärken 
unser Kerngeschäft durch die gezielte Ausweitung unseres 
Portfolios in Deutschland sowie in ausgewählten europäi-
schen Metropolen mit Wachstumspotenzial durch Akqui-
sitionen und Neubau.

Das Geschäftsmodell von Vonovia steht grundsätzlich auf 
drei Beinen: 

> Vermietung von bezahlbarem Wohnraum,
> �Development/Neubau zur Errichtung neuen Wohn-

raums,
> �Bereitstellung wohnungsnaher Dienstleistungen zu 

fairem Preis.

Auf diese Weise können wir dazu beitragen, dass bezahl-
bare Mieten wie auch niedrige Betriebskosten langfristig 
gesichert sind und Mieter gerne in unseren Wohnungen 
verbleiben. 203-1

Unternehmensstrategie

Seit 2013 verfolgen wir eine Unternehmensstrategie, die 
sich aus den vier Grundansätzen Property-Management, 
Portfoliomanagement, Finanzierung und Value-add 
zusammensetzt. Die Akquisitionsstrategie verstärkt als 
weitere Säule opportunistisch die Wirkung der vier 
strategischen Grundansätze. Die Internationalisierungs-
strategie, also die Erschließung weiterer europäischer 
Märkte, wirkt in diesem Zusammenhang komplettierend.

> �Property-Management: Verbesserung der operativen 
Kennzahlen durch effiziente Bewirtschaftung über die 
skalierbare Bewirtschaftungsplattform sowie durch 
Digitalisierung; Steigerung von Qualität und Effizienz im 
Kundenservice; effiziente Steuerung von Instandhaltung 
und Modernisierung.

> �Finanzierung: Sicherstellung einer ausreichenden, 
optimierten Liquidität, einer ausgewogenen Struktur und 
Fälligkeit des Fremdkapitals und einer Optimierung der 
Finanzierungskosten durch eine international wettbe-
werbsfähige Finanzierungsstruktur sowie Sicherstellung 
des Ratings.

Langfristiges Wachstum
 102-15, 103-1, 103-2, 103-3, 201-2, 203-1

Traditionell

2 �Finanzierungs- 
strategie

3 �Portfolio- 
management- 
strategie

4 �Value-add- 
Strategie

1 �Property- 
Management- 
Strategie

  �Reputation und 
Kundenzufrie-
denheit

5 �Akquisitions- 
strategie

6 �Internatio- 
nalisierungs- 
strategie  
Europa

Die 4+2-Säulen unserer Strategie

Innovativ

1 Bewirtschaftungsplattform/Mandant Österreich/Digitalisierung
2 LTV/Finanzierungsstrategie/Finanzrisikomanagement
3 �Portfoliomanagement/Verkauf Recurring und Non-core/Investitionsstrategie/Development 

und Neubau
4 Wohnungs- und immobiliennahe Services/Geschäftsentwicklung/Digitalisierung
5 Opportunistische Akquisitionsstrategie Deutschland
6 Österreich/Schweden/Frankreich
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> �Portfoliomanagement: Werterhöhende Bewirtschaftung 
der Objekte durch Optimierung des Immobilienbestands 
und Investitionen in Instandhaltung und Modernisie-
rung; energetische Optimierung des Bestands; Ausbau 
des Developmentgeschäfts für den Bau von Eigentums-
wohnungen für Investoren und den Eigenbedarf und der 
etablierten Neubau- und Aufstockungstätigkeiten; 
Bündelung von Kapazitäten durch Fokussierung auf 
strategische Regionen.

> �Value-add: Ergänzung des Kerngeschäfts um kunden
orientierte Dienstleistungen in engem Bezug zum 
Vermietungsgeschäft. Dazu zählen z. B. Handwerks-
dienste, Bewirtschaftung des Wohnumfelds, Objekt
betreuung, Multimedia-Dienste, Messdienstleistungen, 
dezentrale Energieversorgung, Hausmeisterdienste, 
Bewirtschaftung von Außenflächen und Grünanlagen.

> �Akquisition: Verstärkung der Wirksamkeit der Kern
strategien durch laufende Prüfung und Eingliederung 
passender Portfolios in den Bestand.

> �Internationalisierung: Analyse potenzieller Zielmärkte in 
Europa; gezielte Direktinvestitionen in europäischen 
Märkten zur Generierung eines Mehrwerts.

Eine detaillierte Beschreibung unserer 4+2-Unternehmens-
strategie finden Sie in unserem Geschäftsbericht 2019 
(s. Kapitel Strategie,   –   GB 2019, S. 59 ff.).

Unternehmenssteuerung

Die Unternehmenssteuerung von Vonovia folgt unserer 
Unternehmensstrategie und ist auf unsere nachhaltigen 
Geschäftsaktivitäten ausgerichtet. Im Geschäftsjahr 2019 
haben wir das im Vorjahr implementierte Steuerungs
system unverändert fortgeführt.

Wir unterscheiden die vier Segmente Rental, Value-add, 
Recurring Sales und Development.

> �Rental: umfasst alle Geschäftsaktivitäten zum wert
steigernden Management unseres Bestands.

> �Value-add: bündelt alle wohnungsnahen Dienstleistun-
gen der Handwerker- und Wohnumfeldorganisation, das 
Wohneigentumsverwaltungsgeschäft, das Kabel-TV-
Geschäft, die Messdienstleistungen, die Energielieferung 
sowie unsere Versicherungsdienstleistungen.

> �Recurring Sales: beinhaltet alle regelmäßigen Verkäufe 
einzelner Eigentumswohnungen und Einzelhäuser.

> �Development: enthält die Projektentwicklung neuer 
Wohngebäude.

Unser integriertes Planungs- und Controlling-System 
basiert auf zentralen finanziellen und nichtfinanziellen 
Steuerungskennzahlen. Mit ihm richten wir unsere 
Geschäftstätigkeiten wirksam an dem Ziel der nachhal
tigen Steigerung des Unternehmenswerts aus.

Mehr Informationen zu unserer Unternehmenssteuerung 
finden Sie in unserem Geschäftsbericht 2019.  

 –   GB 2019, S. 86 ff.

Herausforderungen, Chancen und Risiken 

103-1

Die deutsche Wirtschaft wuchs 2019 das zehnte Jahr 
infolge – auch wenn sich die konjunkturelle Dynamik 
deutlich verlangsamte. Eine Trendwende am Wohnungs-
markt ist nach Ansicht von Experten weiterhin nicht zu 
sehen. Auch die Immobilienpreise stiegen im Berichtsjahr 
weiter an. Während die Nachfrage nach Wohnraum in 
Ballungsgebieten weiter steigt, verzeichnen ländliche 
Regionen einen Bevölkerungsverlust. Insgesamt wird die 
Nachfrage nach Wohnraum allerdings auch in Zukunft das 
Angebot übersteigen und das Mietpreisniveau wird 
mindestens auf einem hohen Level bleiben. Diese wirt-
schaftlichen und gesellschaftlichen Entwicklungen wirken 
sich maßgeblich auf unseren Erfolg aus und sind sowohl 
mit Chancen als auch mit Risiken für Vonovia verbunden. 
Inwieweit sich langfristige Auswirkungen der Corona-
Pandemie auf unsere Geschäftstätigkeit ergeben, ist zum 
Zeitpunkt der Veröffentlichung dieses Berichts noch nicht 
absehbar.

Risikomanagement 102-15

Vonovia betreibt ein umfassendes Risikomanagement, um 
alle für das Unternehmen relevanten Chancen und Risiken 
zu identifizieren, zu gewichten und zu steuern. So werden

> Gefährdungspotenziale verringert,
> der Fortbestand des Unternehmens gesichert,
> seine strategische Weiterentwicklung gefördert und
> nachhaltiges Handeln unterstützt.

Im Sinne der Transparenz erläutern wir die Risikosituation 
von Vonovia in unserer Jahresberichterstattung ausführ-
lich und veröffentlichen darin im Auftrag des Vorstands 
eine qualifizierende Liste der „Top-10-Risiken“ (s. Kapitel 
Chancen und Risiken,   –   GB 2019, S. 125 ff.).

Die Gesamtverantwortung für das Risikomanagement 
liegt beim Vorstand. Der Leiter Controlling, der organisa-
torisch dem Chief Financial Officer (CFO) zugeordnet ist, 
führt den Risikomanagementprozess operativ. Das Risiko-
Controlling stößt den periodischen Risikomanagement-

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/grundlagen-des-konzerns/strategie.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/unternehmenssteuerung/steuerungsmodell.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/chancen-und-risiken/struktur-und-instrumente.html
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prozess an und konsolidiert und validiert die gemeldeten 
Risiken. Dabei wird er durch Risikoverantwortliche – die 
Führungskräfte der ersten Ebene unterhalb des Vor-

stands – unterstützt. Die Steuerung erfolgt über einen 
integrierten Managementansatz, der auf fünf Säulen 
basiert:

Fünf Säulen des Risikomanagements bei Vonovia

Vorstand
(Strategie, Vorgaben/Ziele, Kontrollumfeld, Monitoring)

1 Performance 2 Compliance 3 �Risikomanagement 4 �Internes 
Kontrollsystem

5 Interne Revision

Controlling

> Budget
> Forecast
> Ergebnisse

Compliance  
Officer

> �Richtlinien, 
Vorschriften

> Verträge
> �Kapitalmarkt- 

Compliance
> Datenschutz

Controlling

> �Risiko
management-
prozess

> �Risikobericht- 
erstattung

IT

> �Prozess
dokumentation

Rechnungswesen

> �Rechnungs
legungsbezogenes 
IKS

Interne Revision

> �Prozessorientierte 
Prüfungen

> �Risikoorientierte 
Prüfungen

     

Operative  
Bereiche

> �Performance
management

> �Technische 
Integrität

Operative  
Bereiche

> �Regelkonformes  
Verhalten 
sicherstellen

Operative  
Bereiche

> ��Risikoidentifika
tion und  
-bewertung

> Risikosteuerung

Operative  
Bereiche

> �Dokumentation 
der Kernprozesse

> �Kontrollaktivitäten
> �Control Self 

Assessment

Operative  
Bereiche

> �Prozess
verbesserungen

Im zweiten Halbjahr 2019 hat Vonovia das bisher beste-
hende Risikomanagementsystem weiterentwickelt. 

Mögliche klimawandelbedingte Risiken werden von Vonovia 
beobachtet und evaluiert. Unsere Bestände liegen über-
wiegend nicht in Gebieten, die von besonderen Gefahren 
durch mögliche Einflüsse des Klimawandels betroffen 
sind. Daher sehen wir zurzeit keine nennenswerten 
unmittelbaren Gefahren, die z. B. von durch den Klima
wandel bedingten Extremwetterlagen wie Starkregen und 
Überschwemmungen ausgehen könnten. 201-2

Detaillierte Angaben dazu finden Sie in unserem Geschäfts-
bericht 2019 (s. Kapitel Chancen und Risiken,   –   GB 2019, 

S. 125 ff.).

Ziele, Maßnahmen und Indikatoren 103-2, 103-3

Unser Ziel ist ein stabiles Unternehmenswachstum. Die 
Basis dafür ist die langfristig ausgerichtete Weiterentwick-
lung unseres Immobilienbestands und des Dienstleis-
tungsportfolios. Dieses Ziel erreichen wir mit drei Kern-
maßnahmen:

> �Gezielter Ausbau des Kerngeschäfts „Vermietung von 
Wohnraum“

> �Weiterentwicklung des Bestands durch An- und Verkauf, 
Neubauprojekte, Modernisierungsmaßnahmen und 
Developmentinvestitionen

> Ausbau des Portfolios wohnungsnaher Dienstleistungen

Die Kundenzufriedenheit ist als nichtfinanzieller Leis-
tungsindikator in diesem Zusammenhang von besonderer 
Bedeutung für Vonovia, denn unser wirtschaftlicher Erfolg 
steht in unmittelbarem Zusammenhang mit der langfristi-
gen Zufriedenheit unserer Mieter (s. Kapitel Kunden
zufriedenheit,   S. 66 ff.). 

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/chancen-und-risiken/struktur-und-instrumente.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/chancen-und-risiken/struktur-und-instrumente.html
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Gezielter Ausbau des Kerngeschäfts

Wir wollen unseren Kunden ein bezahlbares Zuhause mit 
zeitgemäßem und bedarfsgerechtem Wohnkomfort zu 
ortsüblichen oder sogar geringeren Mietpreisen anbieten. 
Dieses Ziel erreichen wir mithilfe unserer Unternehmens-
strategie im Inland wie im europäischen Ausland. Sie sieht 
unter anderem Investitionen in Neubauten sowie die 
Akquisition von attraktiven Beständen vor (s. Kapitel 
Strategie,   –   GB 2019, S. 59 ff.).

Weiterentwicklung des Bestands

Über Investitionen in Neubauten, Dachaufstockungen und 
Nachverdichtung und Gebäude- und Wohnungsmoderni-
sierungen schafft Vonovia attraktiven neuen Wohnraum 
und erhält die Substanz der Gebäude – also der wesentli-
chen Wertelemente des Unternehmens. Eine ganzheitli-
che Quartiersentwicklung vervollständigt diese Maßnah-
men (s. Kapitel Schaffung von bedarfsgerechtem 
Wohnraum und bezahlbare Mieten,   S. 70 ff. und Kapitel 
Grundlagen des Konzerns,   –   GB 2019, S. 54 ff.).

Auf- und Ausbau eines Portfolios an wohnungsnahen 
Dienstleistungen

Unser Ziel ist es, wichtige Leistungen selbst zu erbringen 
und unabhängig von externen Dienstleistern zu sein. Wir 
bauen unser Leistungsportfolio kontinuierlich aus und 
erschließen neue Geschäftsfelder. Damit stärken wir den 
Bereich unserer eigenen Dienstleistungen in den folgen-
den drei Feldern:

Vonovia Technischer 
Service (VTS) 
 

> �führt einen Großteil der Bauarbeiten in 
unserem Bestand durch

> �gewährleistet eine sichere Versorgung und 
eine hohe Servicegeschwindigkeit

Wohnumfeld
organisation 
 
 

> �führt Garten- und Landschaftsbaumaß-
nahmen in unserem Bestand durch, z. B. 
die Schaffung neuer Grün- und Spielplatz
flächen oder kommunikativer Quartiers
zentren außerhalb der Gebäude

Objektbetreuer
organisation 
 

> �betreut die Mieter vor Ort 
> �kümmert sich um Kundenanfragen und 

-wünsche, die der zentrale Kundenservice 
telefonisch nicht bearbeiten kann

Darüber hinaus erweitern wir unsere Dienstleistungen um 
die Bereiche Energieerzeugung und -versorgung und 
Home-Automation. Welche darüber hinausgehenden 
Maßnahmen wir ergreifen, um langfristig zu wachsen, 
erfahren Sie im Geschäftsbericht 2019 (s. Kapitel Grund
lagen des Konzerns,   –   GB 2019, S. 54 und Wirtschafts
bericht,   –   GB 2019, S. 90 ff.).

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/grundlagen-des-konzerns/strategie.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/grundlagen-des-konzerns/rahmenbedingungen.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/grundlagen-des-konzerns/rahmenbedingungen.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/wirtschaftsbericht/wesentliche-ereignisse.html
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Managementansatz 103-1

Corporate Governance

Wir verstehen unter Corporate Governance – oder auch 
Business Ethics – die verantwortungsbewusste Leitung 
und Überwachung des Unternehmens. Vorstand und 
Aufsichtsrat bekennen sich umfassend zu den Prinzipien 
der Corporate Governance und stehen in der Verantwor-
tung für ihre Umsetzung. Die Grundsätze bilden die Basis 
für einen nachhaltigen Unternehmenserfolg und dienen 
gleichzeitig als Richtschnur für das Verhalten im Füh-
rungs- und Unternehmensalltag.

Die konsequente Einhaltung dieser Prinzipien stärkt 
unsere Glaubwürdigkeit und das Vertrauen von Aktio
nären, Geschäftspartnern, Mitarbeitern, Kunden und der 
breiteren Öffentlichkeit in Vonovia. Vorstand und Auf-
sichtsrat wollen mit einer ausgewogenen Corporate 
Governance die Wettbewerbsfähigkeit von Vonovia 
sichern und den Unternehmenswert nachhaltig steigern.

Weitere Informationen zur Corporate Governance bei 
Vonovia finden Sie im Geschäftsbericht 2019 (s. Kapitel 
Corporate Governance,   –   GB 2019, S. 36 ff.).

Compliance und Anti-Korruption

Wir berücksichtigen ohne Einschränkung alle geltenden 
Vorschriften und Gesetze. Für Vonovia ist dies eine 
unabdingbare Voraussetzung, um als verlässlicher und 
vertrauenswürdiger Partner agieren zu können und wahr-
genommen zu werden. Durch die Einhaltung der Compli-
ance-Regeln schützen wir die Integrität von Mitarbeitern, 
Kunden und Geschäftspartnern und bewahren unser 
Unternehmen vor negativen Einflüssen. Ein gutes Compli-
ance-Management leistet folglich nicht nur einen wichti-
gen Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung und Wertschöp-
fung des Unternehmens, sondern bedeutet auch für 
unsere Kunden und Partner mehr Sicherheit und Verläss-
lichkeit in der Beziehung zu uns. Angespannte Wohnungs-
märkte kombiniert mit der Angst vor einem Verlust des 

eigenen Wohnraums bieten einen Nährboden für Fehlver-
halten. Vonovia ist sich dessen bewusst und legt umso 
mehr Wert darauf, dass alle Mitarbeiter die geltenden 
Gesetze und Vorschriften des Mietrechts ausnahmslos 
einhalten. Auch gegenüber unseren Lieferanten und 
Dienstleistern vertreten wir diesen Anspruch, denn diese 
spielen eine wesentliche Rolle bei der Erreichung unserer 
Ziele. Daher setzen wir auf langjährige und partnerschaft-
liche Lieferantenbeziehungen.

Organisatorische Verankerung 103-2

Das Compliance-Management ist bei Vonovia in der 
Rechtsabteilung angesiedelt, die die Einhaltung der Regeln 
im Rahmen unseres zentralen Compliance-Management-
Systems (CMS) überwacht (s. Kapitel Compliance-
Management,   –   GB 2019, S. 126).

Das Vorstands- und Aufsichtsratsbüro koordiniert die 
Gremienarbeit bei Vonovia und organisiert die Informa
tionsflüsse und die Zusammenarbeit zwischen Vorstand 
und Aufsichtsrat.

Der zentrale Einkauf steuert die Einhaltung von Arbeits-, 
Sozial und Umwelt-/Qualitätsstandards in der Lieferkette 
im Rahmen der Lieferantenauswahl und des Lieferanten-
managements.

Corporate Governance, 
Compliance und Anti-Korruption

 102-9, 102-12, 102-16, 102-18, 102-19, 102-22, 102-24, 103-1, 103-2, 103-3, 205-2, 205-3, 206-1, 207-1, 207-2, 207-4, 308-2,  

414-1, 414-2, 419-1

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/unternehmen-aktie/corporate-governance.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/chancen-und-risiken/struktur-und-instrumente.html
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Herausforderungen, Chancen und Risiken 102-12, 103-1

Herausforderungen Corporate Governance 
 
 
 
 
 

> �Umsetzung der Änderungen des Aktienrechts bezüglich der zweiten Aktionärsricht
linie (ARUG II) und die damit einhergehende Überarbeitung des Deutschen Corporate 
Governance Kodex (DCGK)

> �Besetzung des Aufsichtsrats mit zukunftsgerichteten Kompetenzen (Digitalisierung, 
Nachhaltigkeit)

> Erstreckung unserer Ansprüche auf Tochtergesellschaften im Ausland 

  Compliance > Akzeptanz und Befolgung aller Vorgaben im gesamten Konzern sicherstellen 

Chancen Corporate Governance 
 
 
 
 
 
 

> �Aufbau neuer Geschäftsfelder aufgrund von gesellschaftlichen und gesetzlichen Verän-
derungen, z. B. Digitalisierung von Prozessen

> �Einbeziehung von Zukunftsthemen in die Neubesetzung von Aufsichtsratsmitgliedern, 
um neue Kompetenzfelder einzubinden

> �Anwendung unterschiedlicher Diversitätskriterien (z. B. Gender, Internationalität) bei 
der Wahl von Führungskräften trägt zur Förderung und Stärkung des Themas Gleichbe-
rechtigung & Vielfalt in der Branche bei 

  
 
 
 

Compliance 
 
 
 

> �Mehr Unabhängigkeit von externen Lieferanten und den damit verbundenen Risiken 
aufgrund der Erbringung vieler Bauleistungen durch den Technischen Service 

> �Sicherstellung der Einhaltung hoher Qualitätsstandards durch einen hohen Anteil an 
Eigenleistungen 

Risiken Corporate Governance 
 

> �Negative Reputationswirkung auf Kapitalmarkt bei nicht gelingender Nachbesetzung 
mit Aufsichtsratsmitgliedern mit wichtigen Kompetenzfeldern 

  
 

Compliance 
 

> �Sicherstellung der Einhaltung von Arbeits- und Sozialstandards bei eingekauften Leis-
tungen von Bauunternehmen und deren Nachunternehmen 

Ziele, Maßnahmen und Indikatoren 103-2, 103-3

Corporate Governance 102-18, 102-19, 102-22, 102-24, 207-1, 207-2, 207-4

Eine gute Corporate Governance stellt für Vonovia einen 
umfassenden Anspruch dar, der alle Bereiche des Unter-
nehmens einbezieht. Es ist unser Ziel, dass die Unterneh-

mensführung das Unternehmen verantwortungsbewusst 
und unabhängig leitet und überwacht. 

Zielbeschreibung Maßnahmenbeschreibung

Implementierung  
von konzern­
weiten Leitlinien 
und Geschäfts­
prinzipien 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Umsetzung einheitlicher Standards zur Unterneh-
mensführung und dem Verhalten von Mitarbeitern 
durch konzernweite Leitlinien, Werte und Geschäfts-
prinzipien: 
> �Unser   Geschäftsverständnis: wertebasier-

ter Rahmen für unser zukünftiges verbindliches 
Handeln

> �Unser   Code of Conduct: ethisch-rechtlicher 
Rahmen für unser Verhalten im Alltag und Aus-
druck der Unternehmenswerte; fördert und fordert 
einen fairen Umgang miteinander; wurde 2019 
in seiner aktuellen Form auch extern zugänglich 
gemacht

> �Unser   Geschäftspartnerkodex: verbindliche 
Grundsätze der Zusammenarbeit zur Sicherstellung 
von Integrität, Zuverlässigkeit sowie wirtschaftlich 
und rechtlich korrektem Verhalten  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 

> �25 % der variablen Vergütung (LTIP) des Vorstands an nichtfinanzielle Leistungskriterien (CSI-Kundenzufriedenheitsindex) 
gekoppelt

> �Einführung variabler Bestandteile der Vorstandsvergütung (CEO & CFO), die an ESG-Kriterien gekoppelt sind (STIP)
> �Transparente Vergütungspraxis gemäß ARUG II für Vorstand und Aufsichtsrat (s. Kapitel Vergütungsbericht,   –   GB 2019, 

S. 115 ff.) 
 

Mehr Transparenz

Code of Conduct seit 2019 auch 
öffentlich verfügbar

https://www.vonovia.de/de-de/geschaeftsverstaendnis
https://www.vonovia.de/de-de/ueber-vonovia/ueber-uns/compliance
https://www.vonovia.de/de-de/ihre-services/fuer-geschaeftspartner
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/weitere-gesetzliche-angaben/verguetungsbericht.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/weitere-gesetzliche-angaben/verguetungsbericht.html
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Zielbeschreibung Maßnahmenbeschreibung

Umsetzung 
strikter  
Corporate- 
Governance-
Richtlinien 

Bekenntnis zu den Grundsätzen des Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK) sowie Orientierung an den Grundsätzen 
des Instituts für Corporate Governance der deutschen Immobilienwirtschaft durch Vorstand und Aufsichtsrat, u. a.:
> �Sicherstellung der Unabhängigkeit des Aufsichtsrats als Kontrollorgan: Überwachung des Vorstands sowie Unterstützung bei 

grundlegenden Entscheidungen (12 von 12 Mitgliedern unabhängig), strukturiertes Verfahren mit Moderator zur Effizienz
prüfung des Aufsichtsrats 2019 durchgeführt

> �Eigenverantwortliche Unternehmensleitung durch den Vorstand: Information des Aufsichtsrats über Geschäftsverlauf, Strategie 
sowie potenzielle Chancen und Risiken

> �Transparente Auswahlkriterien (inklusive Diversitätskriterien) für Aufsichtsrat und Vorstand (s. Kapitel Besetzung der Führungs
organe,   –   GB 2019, S. 40 ff.); Wahl für den Aufsichtsrat erfolgt über Hauptversammlung (einfache Mehrheit)

> �Funktionale und sichere Prüf- und Kontrollprozesse: Bildung von Präsidial- und Nominierungsausschuss, Prüfungsausschuss und 
Finanzausschuss, Bildung weiterer Ausschüsse bei Bedarf zur fachgerechten Kontrolle

> �Überwachung durch Prüfungsausschuss insbesondere des Rechnungslegungsprozesses, der Wirksamkeit des internen Kontroll-
systems, des Risikomanagementsystems und des internen Revisionssystems, der Abschlussprüfung, der Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung (inklusive nichtfinanzielle Erklärung) sowie der Compliance 

 

Förderung der Diversität in den Führungsorganen
> �Einbeziehung von Diversitätskriterien bei der 

Besetzung offener Aufsichtsrats- und Vorstands-
posten unabhängig vom Geschlecht

> �Aufsichtsrat: mind. 30 % Frauen und 30 % Männer; 
mit 33 % Frauenanteil erfüllt

> �Vorstand: mind. 20 % Frauen bis Ende 2021; mit 
25 % bereits jetzt erfüllt 

 

Steuertranspa-
renz herstellen

 Steuerverständnis als verantwortungsbewusster Steuerzahler, der seine gesellschaftliche Verantwortung auch in Bezug auf die 
Finanzierung des Gemeinwesens wahrnimmt:
> Steuerstrategie 2018 vom Vorstand verabschiedet
> �als multinationales Unternehmen mit operativ tätigen Tochtergesellschaften zahlen wir Steuern in Deutschland, Österreich, 

Schweden und den Niederlanden
> unsere Tochtergesellschaften sind kein Vehikel zur Steueroptimierung 
> kompromisslose Einhaltung der steuerlichen Compliance-Vorschriften
> keine Nutzung von sogenannten Steueroasen 

Klar geregelte Verantwortungs- und Kontrollprozesse sowie ein funktionierendes Risikomanagement:
> �der Vorstand ist verantwortlich für die Steuerstrategie; funktionale Übertragung auf den Fachbereich Steuern
> �regelmäßiger Informationsaustausch zwischen Bereichsleiter Steuern und CFO über alle wesentlichen steuerlichen Themen, 

die aktuellen und zukünftigen Auswirkungen sowie über den Stand der Risikoerhebung und die Umsetzung risikobegrenzender 
Maßnahmen/Kontrollen

> �CFO informiert turnusmäßig den Aufsichtsrat über wichtige Steuerthemen so wie die Bewertung des Steuerrisikos
> �Implementierung eines internen Tax-Compliance-Management-Systems (regelmäßig in- und extern geprüft), mit dessen Hilfe 

Steuerrisiken zentral verwaltet und überwacht werden
> transparente Zusammenarbeit mit den Steuerbehörden; vollständige Dokumentation steuerlicher Sachverhalte
> �über unser Hinweisgebersystem (Whistleblowing) können auch anonym Hinweise gegeben und nachverfolgt werden 

 
Weitere Informationen zu Steuern im   Geschäftsbericht 2019
 

Weiterführende Informationen zur Corporate Governance 
finden Sie im Geschäftsbericht 2019 (s. Kapitel Corporate 
Governance,   –   GB 2019, S. 36 ff., Kapitel Weitere gesetz
liche Pflichtangaben,   –   GB 2019, S. 115 ff., und Kapitel 
Nichtfinanzielle Erklärung,   –   GB 2019, S. 63 ff.).

Frauenanteil in den Leitungs- 
und Kontrollgremien: 

Vorstand = 25 %,  
Aufsichtsrat = 33,3 %

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/unternehmen-aktie/corporate-governance/besetzung.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/unternehmen-aktie/corporate-governance/besetzung.html
https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/703205/steuern.html

https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/anhang/abschnitt-b-periodenerfolg/ertragsteuern.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/unternehmen-aktie/corporate-governance.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/weitere-gesetzliche-angaben/corporate-governance.html
https://reports.vonovia.de/2019/geschaeftsbericht/lagebericht/nichtfinanzielle-erklaerung/erlaeuterung-zu-den-berichtsinhalten.html
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Compliance und Anti-Korruption 205-2

Eine gute Compliance leistet einen wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung und Wertschöpfung des Unter-
nehmens. Zudem ist sie eine unabdingbare Vorausset-
zung, um als verlässlicher und vertrauenswürdiger Partner 
zu agieren und als solcher akzeptiert zu werden. Daher ist 
es unser Ziel, die konsequente Einhaltung aller für das 

Unternehmen geltenden Vorschriften und Gesetze sicher-
zustellen.

2019 haben wir unser Compliance-Management-System 
weiter ausgebaut und die Absicherungsmechanismen 
gestärkt. Dazu haben wir relevante Prozesse in Konzern-
richtlinien aufgenommen und transparent formuliert. Die 
Gesamtverantwortung für das Compliance-Management-
System liegt beim Vorstand.

 

Zielbeschreibung Maßnahmenbeschreibung

Implemen-
tierung eines 
Compliance-
Management-
Systems (CMS)

Umfangreiche und abgesicherte Überwachung der 
Compliance-Regeln
> �Regulierender Rahmen durch eine Vonovia eigene 

 Compliance-Richtlinie, die sich an den Grund-
sätzen ordnungsgemäßer Compliance-Manage-
ment-Systeme (IDW PS 980) orientiert und die 
Ausführungsvorschrift zum UK Bribery Act 2010 
ergänzend berücksichtigt 

Umsetzung weiterer wesentlicher Dokumente, in 
denen der Umgang mit Compliance-Fragen sowie mit 
Anti-Korruption geregelt ist
> �Code of Conduct
> Geschäftspartnerkodex
> Durchsuchungsrichtlinie
> Konzernrichtlinie zum Richtlinienmanagement
 
Die Richtlinien und Kodizes gelten sowohl in 
Deutschland als auch in Österreich. Vergleichbare 
Regelungen existieren bei unserem Tochterunterneh-
men Victoria Park in Schweden. 

 

 

Umsetzung klarer Verantwortlichkeiten 
> Vorstand: Verantwortung für die Implementierung des CMS
> �Compliance Committee: Weiterentwicklung des CMS und Anpassung an aktuelle Anforderungen; tritt mehrmals (mindestens 

viermal) jährlich zusammen
> �Mitglieder des Committees: Compliance Officer, Compliance-Manager, die Ombudsperson, Vertreter der Bereiche Revision, 

Risikomanagement und Personalmanagement sowie des Betriebsrats
> Aufgaben der Committee-Mitglieder: 
  – �Compliance Officer: zentraler Ansprechpartner für Compliance-Fragen und -Verdachtsfälle, Identifikation von Compliance-

Risiken, Ableitung von Maßnahmen zur Vermeidung und Aufdeckung der Risiken
  – �Compliance Manager und Compliance-Beauftragte: Unterstützung des Compliance Officers in den Fachbereichen
  – �Externe Ombudsperson: Annahme von Informationen zu Compliance-Verdachtsfällen – auch anonymisiert, Vertrauensperson 

für alle Mitarbeiter und Geschäftspartner
  – �Aufsichtsrat: erhält regelmäßig umfassende Informationen über die Themen Compliance und Korruption sowie über bestehen-

de Richtlinien und Verfahren; im Compliance-Report, der an den Prüfungsausschuss geht, wird zu Verdachtsfällen, Maßnah-
men und Schulungen zum Thema Korruption informiert

Weitere Informationen zu Compliance auf unserer Webseite. 
 https://www.vonovia.de/de-de/ueber-vonovia/ueber-uns/compliance  

Schulungen zur 
Compliance 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durchführung regelmäßiger Schulungen zu 
Compliance-Themen unter Einbeziehung individueller 
Bedarfe
> �Regelmäßige Schulungen zu Themen wie Kapital

markt-Compliance, AML, Anti-Korruption, 
Datenschutz, Code of Conduct, Compliance für 
Führungskräfte

> �Schulungen für alle Mitarbeiter zu den Inhalten des 
Code of Conduct

> �Präsenzschulungen blockweise für Mitarbeiter in 
den betroffenen Funktionen (z. B. Einkauf, Vertrieb, 
Baumanagement, Finanzen etc.) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Etablierung 
eines Systems 
zur Korruptions-
prävention und 
-bekämpfung

Umsetzung präventiver Maßnahmen, z. B. klarer Vorgaben und Richtlinien zum Umgang mit Geschenken und Einladungen
> �Durchführung zielgruppenspezifischer Schulungsmaßnahmen
> �Einführung eines Beratungsangebots für Mitarbeiter zur Klärung von Fragen
> �Einfache Zugangsmöglichkeit für Mitarbeiter über Intranet und Mitarbeiterinformation
> �Einführung eines digitalen Monitoringtools zur Dokumentationssicherung 

3 Policies veröffentlicht

> Whistleblower Richtlinie 
> Richtlinie zur Geldwäscheprävention 

> Grundsatzerklärung zur Achtung  
der Menschenrechte

37
verschiedene Compliance-

Schulungsformate

https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/703202/compliance-_-anti-korruption.html 
https://www.vonovia.de/de-de/ueber-vonovia/ueber-uns/compliance
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Zielbeschreibung Maßnahmenbeschreibung

Umsetzung repressiver Maßnahmen
> �Einführung des   Hinweisgeberportals (Whistleblower) sowie entsprechender Konzernrichtlinie. Möglichkeit für Mitarbeiter 

wie Externe, sich bei Verdachtsmeldungen an eine unabhängige dritte Stelle zu wenden
> „tone at the top“: Verhalten des Managements im Einklang mit allen Vorgaben zur Korruptionsprävention 

 

Einführung eines risikobasierten Anti-Korruption-
Systems
> �Durchführung einer Risikoanalyse in Anlehnung 

an den DICO Risikokatalog durch den Compliance 
Officer in Abstimmung mit Vorstand und den 
jeweiligen Fachbereichsverantwortlichen

> �Umsetzung von Maßnahmen durch Fachbe-
reichsverantwortliche in Bereichsrichtlinien und 
Arbeitsanweisungen

> �Überprüfung der Maßnahmen durch den Com
pliance Officer in Abstimmung mit der Revision 

 

Definition von 
Regelungen 
zum Schutz von 
Whistleblowern

Die Formulierung einer Whistleblower-/Hinweisgeberrichtlinie zum konsequenten Aufdecken von Fehlverhalten
> ergänzt die Compliance-Richtlinie, den Geschäftspartnerkodex und die Richtlinie zum internen Kontrollsystem,
> �konkretisiert die Vorgehensweise zur Meldung von Vorfällen und den Rahmen zur Verhinderung und Aufdeckung von Korruption 

oder Unregelmäßigkeiten. 

  
 
 
 

Einführung eines   Hinweisgebersystems
> �Möglichkeit für Mitarbeiter, Kunden und Geschäftspartner, erkannte oder vermutete Verstöße auch anonymisiert zu melden
> Meldung möglicher Regelverstöße im Unternehmen an alle Compliance-Verantwortlichen und Vorgesetzten
> Konsequente Untersuchung von Hinweisen und Sanktionierung von Verstößen 

Einführung 
einer Policy zur 
Geldwäsche
prävention 

Etablierung eines   risikobasierten Systems zur Aufdeckung und Prävention von geldwäscherelevanten Sachverhalten
> �Abdeckung sämtlicher relevanter Anforderungen aus dem Geldwäschegesetz, insbesondere die Prüfung auf den wirtschaftlich 

Berechtigten
> Erhöhte Sorgfaltspflicht bei Transaktionen >10.000 €/Monat z. B. durch Beteiligung des Rechtsbereichs 

Veröffentlichung 
einer Unterneh-
menserklärung 
zu Menschen-
rechten 

Erstellung einer   Vonovia Grundsatzerklärung zur Einhaltung der Menschenrechte
> �Verdeutlichung der Überzeugung von Vonovia für eine pluralistisch-demokratische Gesellschaft und der Null-Toleranz gegenüber 

der Verletzung von Menschenrechten
> �Klares Bekenntnis zu den ILO-Kernarbeitsnormen und den Prinzipien des UN Global Compact zu Menschenrechten 

 

Etablierung eines 
zuverlässigen 
Schutzes perso-
nenbezogener 
und unterneh-
mensrelevanter 
Daten

Etablierung eines  zuverlässigen Schutzes unternehmensbezogener Daten (Cyber-Security)
> �Definition eines grundlegenden Informationsschutzniveaus zum Erhalt der Unternehmenswerte, des Images sowie zur 

Einhaltung gesetzlicher Anforderungen und der damit verbundenen Aufgaben über IT-Richtlinie
> �zur Erreichung der IT-Sicherheitsziele ist ein IT-Sicherheitsadministrator benannt, der direkt an den CIO berichtet
> �Verantwortung für die Sicherheitsrisiken bzgl. der Informationen und Daten, die überwiegend in ihrem Verantwortungsbereich 

erstellt, erhoben, genutzt oder bearbeitet werden, liegt bei den Gesellschaften und Fachabteilungen
> �Steuerung des Prozesses über IT
> Sensibilisierung bzgl. der Informationssicherheit der Mitarbeiter als Grundvoraussetzung für Informationssicherheit 

  
 
 
 
 
 
 

Sicherstellung der Einhaltung von Datenschutzvorgaben und Schutz personenbezogener Daten
> �Verbindliches konzernweit einheitliches Regelwerk (  Konzernrichtlinie) für eine Datenschutzgrundverordnungs-konforme 

Verarbeitung von personenbezogenen Daten etabliert
> �Eindeutige Zuweisung von Verantwortlichkeiten und Ansprechpartnern für alle relevanten Konzernbereiche über Daten-

schutzkoordinatoren in den Fachabteilungen
> Etablierung eines betrieblichen Datenschutzbeauftragten
> Regelmäßige Schulungen zum Datenschutz 

Im Geschäftsjahr 2019 gab es einzelne Korruptionsver-
dachtsfälle, denen wir sorgfältig nachgegangen sind. 
Keiner der Verdachtsfälle hat sich bestätigt. 205-3

2019 kam es zu mehreren nicht wesentlichen Compliance-
Verstößen oder -Verdachtsfällen. Hier zeigte sich deutlich, 
dass unser etabliertes System gut funktioniert: Die Fälle 
wurden gemeldet und angegangen und entsprechende 
Konsequenzen sind erfolgt. 419-1

0
Anzahl nachgewiesener 

Korruptionsfälle 

Etablierung eines  
Anti-Korruption-Systems

https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/703202/compliance-_-anti-korruption.html

https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/703202/compliance-_-anti-korruption.html
https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/703202/compliance-_-anti-korruption.html
https://investoren.vonovia.de/download/companies/deutscheanningtonimmo/Compliance/2020_Vonovia_Grundsatzerklaerung_Menschenrechte.pdf
https://investoren.vonovia.de/websites/vonovia/German/703204/datenschutz-it.html
https://www.vonovia.de/de-de/datenschutz/
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Das Thema Kartellrecht ist für uns von besonderer Bedeu-
tung, unter anderem im Rahmen der Unternehmenszu-
käufe. Wir informieren das Bundeskartellamt frühestmög-
lich über mögliche Akquisitionen und beginnen die 
Integration der erworbenen Unternehmen oder Portfolios 
erst nach der Freigabe. Im Jahr 2019 gab es keine Verstöße 
gegen wettbewerbsrechtliche Vorschriften. 206-1

Einhaltung von Umwelt-, Arbeits- und Sozialstandards 
in der Lieferkette 102-9, 102-16, 308-2, 414-1, 414-2

Vonovia setzt bereits heute auf einen transparenten und 
fairen Beschaffungsprozess, der auf festen Einkaufs- und 
Compliance-Richtlinien basiert. Dabei untersuchen wir 
kontinuierlich die Möglichkeiten einer nachhaltigen 

Lieferkette. Ziel ist es, dass Geschäftspartner sowie deren 
Subunternehmer die jeweils gültigen Arbeits- und Sozial-
standards einhalten. Davon betroffen sind vor allem 
bauliche Tätigkeiten, die nicht über den internen Techni-
schen Service durchgeführt werden. Auch für den 
Materialeinkauf sowie für die Beschaffung sämtlicher 
indirekter Materialien und sonstiger Dienstleistungen 
verfolgt Vonovia diese Zielsetzung. Um dies sicherzu
stellen, ist der Einkauf organisatorisch in zentrale und 
dezentrale Einheiten gegliedert. Durch den engen und 
kontinuierlichen Austausch mit allen Geschäftspartnern 
erhält Vonovia Einblicke und Zugang zu Nachunter
nehmern, wodurch sich Kontrollmöglichkeiten bieten und 
sich Vertrauen aufbaut.

Zielbeschreibung Maßnahmenbeschreibung

Kontinuierliche 
Optimierung 
eines nachhalti­
gen Lieferanten­
managements

Kontinuierliche Revision und Weiterentwicklung der vertraglichen Grundlagen aus Sicht des Lieferantenmanagements: 
> �Geschäftspartnerkodex der Vonovia SE („GPK“): regelt grundsätzlich wirtschaftlich, rechtlich und ethisch korrektes Verhalten 

für jede Form der Geschäftsbeziehung und ist verbindlich für alle Nachunternehmer, Lieferanten, Geschäftspartner und deren 
Subunternehmer

> �Code of Conduct der Vonovia SE: verpflichtet zu wirtschaftlich und rechtlich konformem Verhalten und zur Einhaltung der 
Richtlinien zur Korruptionsprävention im Umgang mit allen Nachunternehmern

> �Allgemeine Vertragsbedingungen für Bauleistungen der Vonovia SE („AVBau“): regeln sämtliche in Auftrag gegebenen 
Bauleistungen

> �Allgemeine Einkaufsbedingungen der Vonovia SE: regeln sämtliche Bestellungen von Waren oder Leistungen, soweit es sich 
nicht um Bauleistung handelt

> �Datenschutzinformationen für Nachunternehmer und Geschäftspartner: regeln die Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
im Verhältnis zu den Geschäftspartnern und Nachunternehmern

> �Einzelvertragliche Regelungen: individuelle Vertragswerke als Grundlage für eine langfristigere intensive Zusammenarbeit
> Victoria Park: Code of Conduct fungiert gleichwohl als Geschäftspartnerkodex

Alle Dokumente sind abrufbar unter folgendem Link:   https://www.vonovia.de/de-de/ihre-services/fuer-geschaeftspartner 

Einhaltung und Überprüfung Geschäftspartnerkodex
Der Geschäftspartnerkodex stellt die wirtschaftliche, rechtliche und ethische Grundlage für eine partnerschaftliche Geschäfts
beziehung dar und
> �gilt auch für Dritte, das heißt Subunternehmer der direkten Vertragspartner,
> �formuliert klare Erwartungen an Integrität, Gesetzestreue und ethisches Verhalten,
> �muss durch Unterschrift verbindlich akzeptiert und bei allen Geschäftspraktiken gelebt werden,
> �unterliegt einer regelmäßigen Überprüfung der Einhaltung durch die direkten Kontaktpersonen,
> �beinhaltet unter anderem die Verpflichtung zum Ausschluss von Schwarzarbeit, zur Zahlung des gesetzlichen Mindestlohns und 

zur Einhaltung der gültigen deutschen Regelungen zu Arbeitssicherheit und Menschenrechten und der gültigen Umweltgesetz-
gebung,

> �wird ergänzt um die Vonovia Grundsatzerklärung zur Einhaltung der Menschenrechte – bekräftigt das Bekenntnis zu den 
ILO-Kernarbeitsnormen sowie zur Einhaltung der Prinzipien des UN Global Compact zu Menschenrechten, 

> �besitzt keine Gültigkeit in Österreich und Schweden, da hier eigene Kodizes vorliegen. 

Vertragliche Absicherung der Einhaltung von Arbeits- und Sozialstandards im Neubau/Development
> Sicherstellung durch Implementierung von Standardprozessen für Ausschreibungen unter Verwendung geeigneter Systeme  

 

Entwicklung von Nachunternehmern durch den Einkauf
> �Aufbau einer konzernweitern Lieferantenbewertung
> �Quantifizierung von Key Performance Indicators (KPIs)
> �Ableitung von geeigneten Maßnahmen wie die Durchführung von Jahresgesprächen und Lieferantenaudits
> �Strenges Monitoring mittels Blacklist und bedarfsweise notwendiger Ausphasung  
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Zielbeschreibung Maßnahmenbeschreibung

Einführung und 
Weiterentwick­
lung des Vonovia 
Partnerportals

Inbetriebnahme und Weiterentwicklung des 
 Vonovia Partnerportals für Dienstleister und 

Lieferanten als wichtiger Baustein zum system
gestützten Risiko- und Lieferantenmanagement 
> �Strukturiertes Onboarding durch zweistufigen 

Registrierungsprozess
> �Ampelmodell zwecks Transparenz über Gültigkeit 

aller relevanten Dokumente und damit zentrale 
Dokumentation wichtiger Unterlagen, u. a. die 
Mindestlohnerklärung, die Freistellungsbeschei-
nigung und alle weiteren gewerkespezifischen 
Zulassungen

> �Systemgestützte Lieferantenbewertung mittels 
Fragebogen 

 

Über das Partnerportal verwalten seit Anfang 2020 bereits mehrere 100 Dienstleister und Lieferanten ihre Dokumente und 
Stammdaten. Neue Lieferanten können
> �sich bei Vonovia online registrieren und als potenzieller Geschäftspartner bewerben, 
> �schon während des Registrierungsvorgangs alle wichtigen Informationen und Dokumente hochladen,
> �nach zweistufigem Genehmigungsprozess und Bestätigung des Geschäftspartnerkodex sowie Zustimmung aller weiteren ver-

traglichen Grundlagen durch den Zentralen Einkauf freigegeben werden. 

Zentrale Dokumentation wichtiger Unterlagen/Konzessionen betroffener Gewerke und Warengruppen 

Weitergehende systematische Unterstützung in der Lieferantensteuerung 

 

Umsetzung einer regelmäßigen Lieferantenbewertung zwischen Einkauf und Fachbereichen als digitaler Grundstein für eine wei-
tergehende Lieferantenentwicklung 

Gewährleistung 
von Umwelt­
schutzstandards 
  
 
 
 
 

Gewährleistung einer fach- und umweltgerechten Entsorgung von Abbruchmaterialien und Bauschutt 

Minimierung des Risikos der Verwendung gefährlicher und giftiger Stoffe 
> �durch Beschaffung von Baumaterial durch den Einkauf von Vonovia,
> �durch die Umsetzung eines systematischen Gefahrstoffmanagementsystems des TÜV Rheinland (TOGs®), in dem alle Informa-

tionen zentral erfasst, dokumentiert und bewertet werden,
> �als Grundlage für Gefährdungsbeurteilungen sowie Betriebs- und Handlungsanweisungen. 

Korruptionstatbestände werden bei Vonovia unter keinen 
Umständen geduldet. Sollte es zu wiederkehrenden 
Verstößen gegen den Kodex oder andere rechtliche 
Vorgaben kommen, ziehen wir entsprechende Konsequen-
zen und beenden die Geschäftsbeziehung vollständig. 
205-3

Da sich Vonovia in einem streng regulierten und kontrol-
lierten Rechtsrahmen innerhalb der Europäischen Union 
bewegt, werden mögliche Herausforderungen im Bereich 
Menschenrechte als nicht wesentlich für das Geschäfts-
modell von Vonovia angesehen. Daher sind z. B. im Code 
of Conduct auch keine expliziten Regelungen zu „existenz-
sichernden Löhnen“ und „Lebensbedingungen“ aufgenom-
men – die strengen gesetzlichen Vorgaben in Deutschland, 
Österreich und Schweden gehen hier deutlich über 
internationale Basisstandards hinaus. Dem Einkauf kommt 
durch eine entsprechende Lieferantenauswahl (s. o.) hier 
aber eine Überwachungsfunktion zu, um die Einhaltung 
der Grundrechte und Gesetze zu gewährleisten.

Neues Partnerportal  
für Dienstleister und Lieferanten 

gestartet

https://partnerportal.vonovia.de
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Offener Dialog mit der 
Gesellschaft

 102-13, 102-40, 102-43, 102-44, 103-1, 103-2, 103-3, 203-2, 415-1

Managementansatz 103-1

Vonovia ist eingebettet in ein Netz unterschiedlichster 
gesellschaftlicher Akteure, die auf Mikro- wie auf Makro-
ebene Einfluss auf das Unternehmen ausüben. Ihre 
Sichtweisen und Anliegen beziehen wir in die Ausrichtung 
unseres Geschäfts und die Entwicklung unserer Quartiere 
aktiv mit ein. Dabei legen wir großen Wert auf den laufen-
den Austausch auf Augenhöhe, durch den wir gemeinsam 
Lösungen für das gute Miteinander in unseren Quartieren 
finden wollen. Wir erfahren so die Meinung der Beteiligten 
zu unserer Arbeit, können diese bewerten, unterschiedli-
che Handlungsperspektiven verknüpfen und die Ergeb-
nisse in Entscheidungen einfließen lassen. Vonovia agiert 
auf diesem Weg auch als Brückenbauer im Quartier.

Wir sehen den Dialog mit Stakeholdern als gelebte 
Partizipation und als Möglichkeit, die Akzeptanz für unser 
Handeln und unsere Reputation zu erhöhen. Gleichzeitig 
wirken wir so negativen Einflüssen entgegen.

Das Jahr 2019 hat deutlich gezeigt, wie sehr Diskussionen 
in der Öffentlichkeit und Politik das Geschäft von Vonovia 
beeinflussen. Die Entscheidung für den Berliner Mieten
deckel ist hier ein Beispiel. Ein frühzeitiger Austausch und 
die Beteiligung von Wohnungsunternehmen in den 
Prozessen sind für uns entsprechend wichtig.

Organisatorische Verankerung 103-2

Der Dialog mit unseren Stakeholdern erfolgt im Rahmen 
der täglichen Arbeit und in den bestehenden Netzwerken. 
Er ist so auf verschiedenen Ebenen und Bereichen des 
Unternehmens verankert. Das gilt z. B. für den Vorstand, 
die Regionalgeschäftsführer oder die Regionalbereichs
leiter. Die zentrale Schnittstelle ist die dabei die Unterneh-
menskommunikation, die die einheitliche Kommunikation 
sicherstellt – nach innen und nach außen. In diesem 
Bereich ist auch die Stabsstelle Public Affairs angesiedelt, 
über die der Austausch mit der Politik stattfindet.

Herausforderungen, Chancen und Risiken 103-1

Aufgrund der Größe und der öffentlichen Präsenz von 
Vonovia ergeben sich Chancen und Risiken, die den 
Stakeholder-Dialog beeinflussen.

Herausforderungen 
 
 
 

> �Spannungsverhältnis zwischen Bezahlbarkeit und Klimaschutz
> �Etablierung von Akzeptanz für entsprechende Maßnahmen innerhalb der Gesellschaft
> �Darstellung des gesellschaftlichen Mehrwerts von Vonovia
> �Vermitteln zentraler Botschaften und Aufbau von Vertrauen in einer dezentralen Organisationsstruktur 

Chancen 
 
 
 
 
 

> �Stärkung der Akzeptanz für das Handeln und die Reputation von Vonovia durch Partizipationsmaßnahmen zur Berücksich-
tigung von Bedürfnissen, Wünschen und Ängsten, vor allem bei Quartiersentwicklung und Planung von Neubauprojekten

> �Vonovia wird als fachkundiger Dialogpartner angenommen
> �Frühzeitige Erkennung und Behebung kritischer Themen und negativer Eindrücke und zur Findung gemeinsamer Lösungen
> �Vonovia wird nicht nur als Vermieter wahrgenommen, sondern als ein Unternehmen, das auch für Themen wie Mieter-

strom oder Carsharing steht und damit ein Treiber der gesellschaftlichen Entwicklung ist 

Risiken 
 
 
 

> �Beeinflussung der öffentlichen Wahrnehmung durch Heizungsausfälle, langwierige Modernisierungsmaßnahmen, 
fehlerhafte Nebenkostenabrechnungen und Mietsteigerungen durch Modernisierungsumlagen kann sich negativ auf die 
Geschäftstätigkeit auswirken

> �Einzelfälle hieraus können genutzt werden, um ein pauschales Bild von Vonovia zu zeichnen 
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Ziele, Maßnahmen und Indikatoren 103-2, 103-3

Vonovia gibt über einer Million Menschen ein Zuhause 
und ist damit ein wichtiger Teil der Gesellschaft. Auch 
deshalb ist es unser Ziel, mit unseren Stakeholdern einen 
fortgesetzten Austausch auf Augenhöhe zu führen und die 
gewonnenen Erkenntnisse in die Ausrichtung des 
Geschäfts und die Entwicklung der Quartiere einfließen zu 
lassen. Dadurch möchten wir einen Beitrag dazu leisten, 
gemeinsame Lösungen für ein gutes Zusammenleben in 
unseren Beständen zu finden. 

Stakeholder-spezifischer Dialog

Unsere wesentlichen Stakeholder sind Mieter, Mitarbeiter, 
Aktionäre, Investoren und Analysten sowie die Politik auf 
kommunaler, Landes- und Bundesebene in Deutschland, 
Österreich und Schweden. Weitere Interessengruppen 

sind Mieterverbände, Lieferanten und Dienstleister, 
Medien und Nichtregierungsorganisationen (NGOs). 
102-40 

Den Dialog mit unseren Stakeholdern gestalten wir 
individuell und richten uns nach den Erwartungen, die 
jeweils gestellt werden. Die Dialogformen reichen dabei 
von der reinen Informationsweitergabe bis zu aktiver Parti-
zipation bei Quartiersentwicklungsprojekten zur Förde-
rung von Akzeptanz und Transparenz. Im Rahmen der 
2020 neu durchgeführten Wesentlichkeitsanalyse werden 
wir alle relevanten Stakeholder erneut beteiligen und 
befragen.

Weiterhin wollen wir 2020 und darüber hinaus unsere 
Beteiligungs- und Partizipationsverfahren mit Mietern, 
Städten und Kommunen weiter vertiefen und ausbauen.

„Perspektiven klimaneutralen Wohnens“ – Diskursprozess gestartet

Im April 2019 haben wir den Diskursprozess „Perspektiven klima- 
neutralen Wohnens“ initiiert. Ziel des Diskurses ist es, Lösungen für den  
Konflikt zwischen einem aktiven und weitreichenden Klimaschutz im  
Gebäudebestand und steigenden Wohnkosten zu finden. Wir sind  
überzeugt, dass dies nur gemeinschaftlich geht, und laden dazu alle  
relevanten Akteure ein, mit uns an diesen Lösungen zu arbeiten.  
Hierfür wollen wir einen dreistufigen Prozess gehen:

1.  �Problemaufriss und Skizzierung erster politischer Handlungsansätze: Durchführung eines Parlamentarischen 
Abends im April 2019

2. �Fachlich-technische Aufarbeitung des Themas: Fachkonferenz in Zusammenarbeit mit der Deutschen Energie-
agentur (dena) und der Fraunhofer Gesellschaft mit 85 Teilnehmern aus Wohnungswirtschaft, Wissenschaft, 
Verbänden, Umwelt- und Mieterschutzorganisationen im November 2019

3. �Diskussion mit Politik über Rahmenbedingungen des Wandels: Klimakonferenz mit diversen fachkundigen 
Vertretern aus Politik, Wissenschaft, Wohnungswirtschaft, Mietervertretung und Verbänden für Mai 2020 
geplant (wegen Corona auf 1. Oktober 2020 verschoben); Präsentation von Klimaschutzthesen für den Gebäude
sektor durch Vonovia auf der Konferenz
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Stakeholder-Dialog  
von Vonovia 102-40, 102-43, 102-44, 203-2, 415-1

Stakeholder Erwartungen Dialogformen

Kunden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

> �frühzeitige und transparente Kommunikation 
und Einbindung – etwa bei Modernisierungen

> �unkomplizierte, serviceorientierte und zeit
nahe Beantwortung von Fragen

> �gute Erreichbarkeit, schnelle Reaktion und 
Präsenz vor Ort, um Fragen, Sorgen und 
Wünsche möglichst persönlich aufzunehmen 
und zu bearbeiten

> �Teilhabe an der Gestaltung des direkten 
Wohnumfelds 

> �persönlicher Kontakt über Objektbetreuer und Quartiersmanager im Bestand 
und über Vermietungsbüros als lokale Anlaufstellen

> �Mieterversammlungen oder -feste und Bürgerforen bzw. Beteiligungsverfah-
ren, z. B. zur Einbindung in Maßnahmen zur Quartiersentwicklung 

> �Rund-um-die-Uhr-Erreichbarkeit über das Kundenportal, Mieter-Apps und die 
Kundenservicehotline

> �Informationen zu verschiedenen Themen über ein vierteljährliches Kunden
magazin und Online-Kommunikationskanäle

Der direkte Austausch mit unseren Mietern ist der für uns wichtigste Dialog, 
denn ihre Zufriedenheit beeinflusst unseren Unternehmenserfolg maßgeblich. 

Medien/ 
Öffentlichkeit

NGOs und das  
gesellschaftliche Umfeld

Lieferanten und 
Dienstleister

Aktionäre, 
Investoren 
und Analysten

Politik/ 
Verbände

Relevante
Stakeholder

gruppen

Kunden

Mitarbeiter

Mieterverbände 
und -initiativen
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Stakeholder Erwartungen Dialogformen

Mitarbeiter 
 
 
 
 
 
 

> �attraktiver und sicherer Arbeitsplatz 
> �interessantes Aufgabenprofil
> �fachliche und persönliche Weiterentwicklung 

und ein verlässliches, faires Arbeitsumfeld 
 
 
 

> �auf die persönlichen Bedürfnisse abgestimmte Personalentwicklung
> �Mitarbeiterbefragungen
> �Kommunikation und Information über Mitarbeiterzeitschriften, Intranet, Pod-

cast und Informationsveranstaltungen
> �Weiterbildung über die Vonovia Akademie und Kooperation mit der Bochumer 

EBZ Business School, einer auf die Immobilienwirtschaft ausgerichteten 
Hochschule 

Aktionäre, 
Investoren und 
Analysten 
 
 

> �Transparenz über das Geschäftsmodell und 
dessen erfolgreiche Umsetzung 

> �Information zur wirtschaftlichen Lage des Un-
ternehmens, der prognostizierten Entwicklung 
und möglichen Risiken 

> �persönliche Gespräche und Telefonkonferenzen
> �Präsentationen
> �Investorenkonferenzen, Roadshows und Property-Touren
> �Teilnahme an Nachhaltigkeitsbenchmarks und -ratings  

 

Politik/Verbände 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

> �aktiver Beitrag zur Lösung der Wohnraum-
problematik

> �Teilnahme an Diskussionen der Quartiers- 
und Stadtentwicklung

> �Einbringen von fachlicher Expertise im woh-
nungswirtschaftlichen Kontext und darüber 
hinaus (z. B. Elektromobilität)

> �Wissenstransfer zwischen Praxis und Politik 
gewährleisten 
 
 
 
 
 
 
 

> �regelmäßiger und umfassender Austausch mit Vertretern auf lokaler, Landes- 
und Bundesebene, Parlament und Regierung

> �Mitarbeit bei Wirtschaftsräten (Wirtschaftsrat der CDU, Wirtschaftsforum 
der SPD, Grünen Wirtschaftsdialog, Wirtschaftsforum der FDP)

> �regelmäßiger und umfassender Austausch mit Verbänden (GdW, ZIA, dena 
und DENEFF) und Vereinen

> �parteiübergreifende Gespräche mit Abgeordneten
> �Beteiligung als Meinungsbildner an Foren und Veranstaltungen zu Immobilien-

fragen (z. B. Gründungsmitglieder der InitiativeWohnen.2050)
> �Initiator von Projekten mit gesellschaftlicher Relevanz
Im Dialog mit der Politik und Verbänden weisen wir auf Konsequenzen von 
Gesetzesvorhaben für unsere Branche hin. Bei der politischen Arbeit bleibt 
Vonovia parteipolitisch neutral und tätigt keine politischen Spenden.
Es ist zudem unser Bestreben, durch den Dialog mögliche Änderungen an ge-
setzlichen Rahmenbedingungen früh zu erkennen, sodass wir im Unternehmen 
rechtzeitig Maßnahmen planen und umsetzen können. 

Mieterverbände 
und –initiativen 
 
 
 
 

> �fairer und verlässlicher Umgang in Mieter-
fragen

> �schnelle, konstruktive Lösungsfindung im 
Konfliktfall 
 
 

> �enger Kontakt zu lokalen Mietervereinen und Interessenvertretern
> �Durchführung von Mieterversammlungen
> �Einrichtung von Mieterbeiräten
Um Konflikte zu vermeiden, prüfen wir an uns herangetragene Kritik auf ihre 
Berechtigung. Bei gerechtfertigter Kritik versuchen wir, die entsprechenden 
Mängel zeitnah zu beheben. 

Lieferanten und 
Dienstleister 
 
 

> �kooperativ geführte Geschäftsbeziehungen
> �Berücksichtigung ihrer Interessen 
> �Anspruch, sehr gute Leistungen für Vonovia 

und unsere Mieter zu erbringen 

> �Geschäftspartnerkodex und Code of Conduct 
> �regelmäßiger Austausch bei Vertragsverhandlungen und der Umsetzung von 

Aufträgen
> �Vonovia Partnerportal 

Medien/
Öffentlichkeit 
 
 

> �Informationsbereitschaft und eine offene 
Kommunikationspolitik – auch und besonders 
in kritischen Fragen 
 

> �umfassende Pressearbeit 
> �schnellstmögliche Informationsbereitstellung – auch bei Krisen und Störungen
> �regelmäßige Pressekonferenzen und -gespräche 
> �Interviews 

NGOs und das 
gesellschaftliche 
Umfeld 
 
 
 
 
 
 

> �Übernahme von Verantwortung bei gesell-
schaftlichen Themen

> �wirtschaftlicher und operativer Beitrag zu 
gesellschaftlichen Themen

> �Zusammenarbeit mit Wissenschaft 
 
 
 
 

> �Kooperation mit zahlreichen Organisationen wie Wohlfahrtsverbänden, 
sozialen Trägern oder Naturschutzorganisationen (NABU)

> �Beteiligung an Schulprojekten, Unterhalt von Spielplätzen
> �Kooperation mit Wissenschaftseinrichtungen wie z. B. Fraunhofer Instituten 

oder EBZ Business School 
> �Unterstützung von Vereinen, sozialen und kulturellen Einrichtungen sowie 

benachteiligten Einzelpersonen über unsere Stiftung
> �Einbindung öffentlicher Organisationen bei der Entwicklung neuer Dienst

leistungen 
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Mitgliedschaften in Initiativen und Verbänden 102-13

Wir engagieren uns zudem in zahlreichen wohnungs- und 
immobilienwirtschaftlichen Verbänden und leisten damit 
einen Beitrag zur Stärkung der Immobilienwirtschaft in 
Deutschland. Darüber hinaus beteiligen wir uns an mehre-
ren Initiativen, die sich dem Klimaschutz widmen.

Ausgewählte Mitgliedschaften in Verbänden und Initiativen

> �AGV Arbeitgeberverband der Deutschen  
Immobilienwirtschaft e. V.

> �AGW Arbeitsgemeinschaft Großer Wohnungs
unternehmen

> �DDIV Dachverband Deutscher Immobilien
verwalter e. V.

> �DENEFF – Deutsche Unternehmensinitiative 
Energieeffizienz

> �Deutscher Verband für Wohnungswesen,  
Städtebau und Raumordnung e. V.

> �DIRK Deutscher Investor Relations Verband e. V.
> �EPRA European Public Real Estate Association

> �GdW Bundesverband deutscher Wohnungs- und 
Immobilienunternehmen e. V.

> �Initiativkreis Ruhrgebiet
> �Institut für Corporate Governance in der deutschen 

Immobilienwirtschaft e. V.
> �InWIS Forschung und Beratung – Förderverein e. V.
> �KlimaDiskurs.NRW e. V.
> �Open District Hub e. V.
> �Verein der Freunde und Förderer der EBZ School e. V.
> �vhw – Bundesverband für Wohnen und Stadtent-

wicklung e. V.
> �ZIA Zentraler Immobilien Ausschuss e. V.

In folgenden Verbänden und Initiativen haben wir uns 2019 
besonders engagiert:

Vonovia beteiligt sich über folgende Formate

GdW – Bundesverband deutscher Wohnungs- 
und Immobilienunternehmen –
Fach- und Interessenverband der deutschen 
Wohnungswirtschaft

> �Rolf Buch ist Teil des Präsidiums
> �regelmäßige Teilnahme an Sitzungen des Präsidiums/

Gremiums und an Arbeitsgruppen
> �Gründungsmitglied der InitiativeWohnen.2050

EPRA – European Public Real Estate  
Association –  
Interessenvertretung börsennotierter 
europäischer Immobilienunternehmen

> �Vorsitzender des Board of Directors: Rolf Buch
> �regelmäßige Teilnahme an Sitzungen des Präsidiums/

Gremiums und an Arbeitsgruppen
> �Mitglied im Sustainability Committee

DENEFF –
Unabhängiges, branchenübergreifendes 
Netzwerk zur Förderung der Energieeffizienz

> �regelmäßige Teilnahme an Sitzungen des Präsidiums/
Gremiums und an Arbeitsgruppen

> �Austausch zu bzw. Vorstellung von Innovationsprojekten
> �Teilnahme an Austauschformaten mit Politik und anderen 

Mitgliedsunternehmen

Deutscher Verband für Wohnungswesen 
Städtebau und Raumordnung e. V. –
Dialogplattform für integrierte Stadtentwicklung 
und Wohnen

> �Stellvertretender Präsident: Rolf Buch
> �regelmäßige Teilnahme an Sitzungen des Präsidiums/

Gremiums und an Arbeitsgruppen
> �Sitzungsmitgliedschaft
> �Teilnahme Initiative Quartier

ZIA – Zentralverband Immobilienwirtschaft – 
Ordnungs- und wirtschaftspolitische Interessen-
vertretung der gesamten Immobilienwirtschaft

> �Stellvertretender Präsident und Vorsitzender Ausschuss 
Wohnen: Rolf Buch

> �regelmäßige Teilnahme an Sitzungen des Präsidiums/
Gremiums und an Arbeitsgruppen

> �Mitgliedschaft im CSR-Ausschuss
> �Mitwirkung bei wissenschaftlicher Expertise (z. B. Positions-

papier WohnenPlus für barrierearmes Wohnen)

Die Immobilienwirtschaft
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Etablierung landesspezifischer Mitwirkungs- und 
Beteiligungsprozesse

Vonovia ist ausschließlich in europäischen Ländern aktiv. 
Ausgehend von den deutschen Gesetzen zur Mitbestim-
mung bauen wir auch in Schweden und Österreich ent-
sprechende Prozesse zur Mitarbeiterbeteiligung und 
Mitbestimmung auf. Unser Ziel ist es, die Beteiligung von 
Mitarbeitern in der Gestaltung unserer Unternehmensfüh-
rung konzernweit zu stärken. Im Berichtsjahr 2019 haben 
wir dazu die unterschiedlichen Konzern- und Betriebsver-
einbarungen von Vonovia, Victoria Park und BUWOG 
weiter harmonisiert.


